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U) Tas Rote Üreui

73. Zurich, iSamaritcrsektiou des 2Nilitärsani-
tätsvereins Zürich.» — Teilnehmer: >7.

S ch l n h pr ü f n n g : 22. Tezcmdcr 1l>07.

Knrslcitung: Dr. Z. Zoppelcr: Zülfs-
lehrer: F. Sauter: Vertreter des
Noten Kreuzes! Dr. inocl. v. Schnltheh.

In vorhergehenden Jahr 14406
>v u r den i IN g a n r e n 7 4 S a IN a rit e r -
t n r s e s u bve n t i o n i e r t.

ID Arnnkenpslchgekurl'e.
20. (»litinriien-Glarus. — T e i t nch m c -

rinnen: Id. Schlußprüfung: Id. Au-

gmt 1007. Knrslcitung: Dr. mocl.

W. Weder. Sberurnen: Zülfslchrer:
Iran.', Jos. Stuckp. Tderurnen: Ver-
tretcr des Roten Kreuzes: Die nwcl.

von Tscharuer. iKlarus.
27. Ztc-Croir.^ Teilnehmer: 14. Schlug-

Prüfung: 2!l Sktoder 1007. Kurs-
tcitnng: Dr. uiecl. hcicolet: Zülfslch-
r e r i n neu: Fran Dr. Nicolct und Schwe-

ster R osa Pfarrer : V e r t r e t c r d c s R o t e u

Kreuzes: Dr. chnisan. Pverdon.
23. ZchwlU'iriiIiurg. ^ Teilnehmer: 20.

S ch t n N p r ü f n u g : 10. Tczembcr 007.

K n r c- t e i t u n g: Dr. uieil. Tichtenstciger :

P ü lf sle h r e r : chmicindcschreider (Yasser :

Vertreter des Roten Kreuzes:
Dr. Tahiudcn. 2Kimpiiz.

20. Ailiirrlliil-Zlitich. - Teilnehmer: 23.

S ch l u g p r ü f u n g : 23. Ülpril 1007.

Kurs tcitnng: Dr. inocl. Th. Schäppi:

Zülfslchrer: iKottl. Ben,z: V er tr c-

ter de5 Roten Kreuzes: Ide mocl.

C. Knopfli. Ziirich III.

30. Leru-Lnuggalse. — Teilnehmer: 20.

S ch l nhp rü fun g : 17. Tezeindcr 1l>07.

K u r ole i t n u g : Dr. Müller Vürgi :

H ü lf sl e h r e r i u : Rot K reu g Schwester

M. Stettlcr: Vertreter dcS Roten
K reu.; es: Dr. W. Zcchli. Bern.

31. Lolligril. Teilnehmer: 20. Schluh
Prüfung: 14. Dezember 4007. K n r s-

leitn ng: Dr. P. Fetschcrin: Zülfs
lehr er: Frl. Rothen. Krankenpflegerin
und Zerr Srektler: Vertreter des Roten
Kreuzes: Dr. Paul Scheurer. Word.

32. Mtilifcldcu. ' ^ T e iln e h m er: 10.

Schluhprüfung: 17. Tezcmder 1007.

Knrsleitung: Dr. uiocl. Schildknccht.

Wcinfcldcu : Z ü ls sl e h r e r i n n e n :

Schiveiter «Kritli. Wcinseldcu und Frl.
Emma Ruf. Gemcindcpflegerin. Sulgcn:
Vertreter des Roten Kreuzes:
Dr. Fähler. ülomanshorn.

33. Marjili-Vaiumji <6rrn>. ^ Teilnch
mcr: 24. Schluhprüfung: 111 Te-

z cinder 1007. .Kursleitung: Tderfcld-

arzt Dr. Mürset : Z ü f slel) r e rin : Frl.
Told. Vorsteherin des Pflegcrinncnhcims:
V e r t r c t e r de s 0! o t c n K r e u g e s : Dr.
C. Ischcr. Bern.

0>4. Turl ee. - T e iln e h m c r : 00. T ch l n h

Prüfung: 20. Tezemder 1007. Kurs
leitung: Dr. A. Käppcli. Dr. K. Veet

und Dr. ch. Amreiu: Vertreter des
Roten Kreuzes: Dr. Vaumgartner.
Gerliswil.

Im Jahr 14X441 ivnrden im ganzen
1 3 K. r a n l e u p fle g c k n r s e s u d v e n t i o -

nier t.

lentralkui-ss kür Zciliitätztiülkzkolonnsii.

Im Anschlüsse an ein Referat über den und so fragen wir uns umsonst, durch

III. Zentralkurs, signiert D. D.. schreibt Zerr welche Neuerungen wir die Teilnehmcrzahl

Tberst Bohm» ssiehc ..Tas Rote Kreuz", i vermehren konnten. Es wäre der Transport-
Ianuarnummer von 1008. S. 11. 1. Spaltes: j kouunission envünscht. wenn im „Roten Kreuz"



Das Note Kreuz, 41

ein Gedankenaustmhch über diele lehr lvichtige

Frage stattfilldcn könnte" nnd so gestatte ich

mir, meine allerdings unmaßgebliche Ansicht

iviederzugebcn, ineil ich einesteils bereits dar-

über geschrieben und andernteils ebenfalls eine

Diskussion im „Noten Kreuz" angeregt habe,

allerdings über eine andere Samaritersrage
lein Antwort habe ich gar nie erHaltens.

In der Märznummcr bon 1994 habe ich

iit einem Eingesandt auf Seite tit? betont, wie

wichtig es sei. das; das Interesse an den

Kolonnen wach erhalten bleibe fsiehe dorts.

Welche Gründe der zu geringen Frequenz

der Kurse lassen sich nun anführen:
1. Ter damals 1 !>l>ö zu geringe Sold

der Transportkommission von Fr. 1.29 ist

nun auf Jr. 2 erhöbt worden: die Ziveig
vereine leisten oder sollen - wenn möglich - -

ebenfalls Jr. 2 Sold leisten, somit bekommt

der Mann pro Tag Jr. 4 und freie Station,
was wohl genügend sein dürfte, gewiss gibt

es wenig Freiwillige, welche jetzt aus diesem

Grunde den Zentralkurs nicht besuchen.

2. Die ersten sünt Kolonnen haben die

verfügbare Mannschaft bereits in die drei

ersten Kurse gesandt iGlarus z. B. ca. >KY "

es gibt eben überall Acute, die nch nicht frei-

machen können oder die sich zum Kvmman

dieren nicht eignen und deshalb zu Kaufe
bleiben. Tic 2—4 neuen Kolonnen werden

auch schon einen großen Teil gesandt haben,

was aus der Verteilung auf die Kantone

geschlossen werden kann.

Tie Nekrutierung zu den Kolonnen ist durch

die Bedingung, das; ein Freiwilliger weder

dem Auszüge noch der Aandwehr angehören

darf, sehr erschwert.

4. Tas Interesse an den Kolonnen er-

lahmt dadurch, das; die Transportkommission
nicht vorwärts machen kann.

Ich bin fest überzeugt, das; die Transport-
kommission infolge von Geldmangel immer

und immer wieder aus ihrem Bestreben nach

weiterer Ausrüstung der Kolonnen cc. gehemmt
wird. Wenn die Freiwilligen im Trgan lesen,

man wolle die Kolonnen mit Wagen aus

rüsten cc. und monatelang nichts Neues zu

sehen ist, so erlahmt eben das Interesse an

der Sache, bleibt es aber wach, so haben die

Freiwilligen Freude au der Arbeit und sie

werben von selbst für die Kolonne. Tie
Transportkommission sucht ebenfalls nach

„Neuerungen" wohl aus dem Grunde, weil
das Neue anregt nnd -spornt.

Nachdem wir nnn die Ursachen besprochen

haben, so wollen wir noch einige Mittel vor-
schlagen:

il. Ter Tagessold isi auf Fr. 4 zu be

lassen, die Kälfte davon soll von den Zweig
vereinen cc,, die die Freiwilligen senden, be

zahlt werden.

2. Solange die Anzahl der Kolonnen eine

kleine bleibt nnd die Gesamtzahl der Frei
j willigen glicht der zugeteilten Sanitätsmann
> schafts nicht steigt, ist nur jedes dritte Jahr

ein Zentralkurs abzuhalten. Mit der Zeit
werden die Kolonnen gewiß Zuwachs erhalten

von Samaritern, welche allmählich in den

Aandsturm eintreten, besonders nach Einfüh-

rung der neuen Mülitärorganisation.
4. Mit der weiten; Ausrüstung der Ko-

tonnen mit Material lWagen, Feldküchen cc.s

ist so rasch wie möglich vorwärts zu

schreiten. Tie Zentraldircktion soll schon jetzt

der Transportkommission mehr Geld zur Ver

sügung stellen lind dafür anderswo weniger

zuteilen. Das Anleihen sollte möglichst bald

aufgenommen werden können.

Mit einer bessern Ausrüstung der Kolonnen

erhalten wir gewiß mehr Zuwachs und somit

wieder eine größere Frequenz der Zentralküche.

Es wurde mich sehr freuen, wenn die

Diskussion über meine Vorschläge aufgenom

men und vielleicht auch meine andere Frage
der Märznuinmer 4904 beantwortet werden

würde. IM. v. N.

^ s
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